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Betrugsfall erschüttert Berlin: Zwei
Männer kassierten über 500.000 Euro!

Staatsanwaltschaft Berlin klagt zwei Männer wegen Betrug
und Subventionsbetrug an. Erfahren Sie mehr über die

Vorwürfe.

Berlin, Deutschland - Die Staatsanwaltschaft Berlin hat
Anklage gegen zwei Männer erhoben, die im Verdacht stehen,
über Jahre hinweg mehr als 500.000 Euro durch betrügerische
Handwerkerrechnungen ergaunert zu haben. Die beiden
Beschuldigten, ein 71-Jähriger und ein 46-Jähriger, sollen
gemeinsam mit einem verstorbenen Mitarbeiter der
Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen agiert
haben. Wie die Staatsanwaltschaft Berlin berichtet, sind die
Männer nun wegen gemeinschaftlichen und gewerbsmäßigen
Betrugs, Beihilfe zur Untreue und Bestechung angeklagt. Der
46-Jährige sieht sich zudem dem Vorwurf des
Subventionsbetrugs gegenüber.

https://www.berlin.de/generalstaatsanwaltschaft/presse/pressemitteilungen/2025/pressemitteilung.1569618.php


Der 71-Jährige soll von 2018 bis 2020 in 68 Fällen Rechnungen
über rund 364.000 Euro eingereicht haben, obwohl die
abgerechneten Arbeiten wie Gartenbau, Abbruch und
Entsorgung niemals erbracht wurden. Von den ergaunerten
Geldern behielt er einen Teil für sich und leitete den Rest an den
Amtsrat weiter. Sein Komplize hingegen stellte in 31 Fällen
Scheinrechnungen über insgesamt rund 142.000 Euro aus,
behielt aber das vereinnahmte Geld vollständig. In vier Fällen
gewährte er dem verstorbenen Amtsrat jedoch finanzielle
Vorteile.

Vorwurf des Subventionsbetrugs

Besonders schwer wiegt der Vorwurf des Subventionsbetrugs
gegen den 46-Jährigen, der im Mai 2020 Corona-Soforthilfe in
Höhe von 9.000 Euro unter falschen Angaben beantragt haben
soll. Subventionsbetrug, ein zentrales Thema im deutschen
Wirtschaftsstrafrecht, tritt auf, wenn staatliche Fördermittel
durch falsche oder unvollständige Angaben erschlichen werden.
Es geht dabei nicht nur um direkte finanzielle Vorteile, sondern
auch um den Schutz des öffentlichen Vermögens. Die
rechtlichen Grundlagen sind im § 264 StGB geregelt.

Die Tatbestandsmerkmale des Subventionsbetrugs sind klar
definiert: Wenn unrichtige oder unvollständige Angaben
gemacht werden, wenn durch das Verschweigen relevanter
Informationen gearbeitet wird oder wenn Gelder
zweckentfremdet genutzt werden, kann dies strafrechtliche
Konsequenzen nach sich ziehen. In schweren Fällen drohen
Freiheitsstrafen von bis zu zehn Jahren oder Geldstrafen. 
Rechtsanwalt Erhard verdeutlicht, dass neben dem Entzug
der Amtsfähigkeit auch Rückzahlungen an die Förderbehörden
gefordert werden können.

Rechtlicher Kontext und
Verteidigungsstrategien

https://rechtsanwalt-erhard.de/subventionsbetrug/


Der Kontext der Vorfälle zeigt die Fragilität des Systems
während wirtschaftlich herausfordernder Zeiten, wie sie in der
Corona-Pandemie erlebt wurden. Die Anwaltsseite erläutert,
dass geringfügige Fehler bereits strafrechtliche Konsequenzen
haben können, was viele Antragsteller unter Druck setzt und zu
unverantwortlichen Entscheidungen führen könnte. Die
Verteidigungsstrategien im Falle eines Subventionsbetrugs
sollten prüfen, ob Vorsatz vorliegt, ob Antragsformulare unklar
waren oder ob nachträgliche Korrekturen möglich wären.

Die interne Prüfung der Senatsverwaltung, die zum
Bekanntwerden der Vorfälle führte, begann sieben Monate nach
dem Tod des Amtsrats im Juli 2020. Die Berichterstattung dieser
strafrechtlichen Angelegenheit hat Potenzial für weitreichende
rechtliche und öffentliche Konsequenzen – sowohl für die
Beschuldigten als auch für die beteiligten Institutionen. Diese
Fälle verdeutlichen die Notwendigkeit eines
verantwortungsvollen Umgangs mit öffentlichen Geldern und die
Risiken, die mit deren Missbrauch verbunden sind.
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